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Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe  ?  
Meine Hilfe kommt vom HERRN,  
der Himmel und Erde gemacht hat. Psalm 121,1-2 



 

Liebe Gemeinde, 

auf dem Titelbild der Kirchennachrichten sehen Sie ein Foto aus meinem 
Urlaub. Wir waren im Tirol in Hoch-Imst. Das Foto ist auf einer Wanderung 
durch die Rosenschlucht entstanden. Meine Erfahrung, was Wandern mit der 
ganzen Familie angeht, ist durchwachsen. Ständig kann einer nicht mehr, 
während ein anderer längst außer Hörweite ist und waghalsig von Stein zu 
Stein springt.  

Für mich hat das viel mit Stress zu tun. Dann zog auch noch ein Unwetter 
auf und ich hoffte inständig, dass wir noch vor dem Unwetter ankommen.  

Das Schöne an der Rosenschlucht ist, immer wieder hat man den Ausblick 
auf die Kirche von Imst. Die Kirche steht direkt am Ausgang der 
Rosenschlucht und man weiß, wenn ich dort bin, kann ich mich unterstellen, 
dort gibt es einen Brunnen mit erfrischendem, kaltem, kristallklarem Wasser 
und gleich neben der Kirche gibt es auch noch eine Eisdiele.  

Auf dem Weg durch die Rosenschlucht, den ich mittlerweile schon mehrfach 
gegangen bin, kam mir immer wieder der Gedanke: So soll es doch mit der 
Kirche generell sein.  

 Die Kirche sollen alle ansteuern können. Die, die fröhlich sind, die ein 
Fest feiern, aber auch die, die vom Weg ermattet sind.  

 Kirche soll in den Unwettern der Zeit Schutz bieten.  

 Die Kirche soll ein Ort sein, wo es Stärkung und Erfrischung gibt.  

Hinter uns liegt die Gemeinderüstzeit, das Gemeindefest, Erntedankfeste und 
vieles mehr. Da habe ich stärkende Gemeinschaft erlebt und mich daran 
erfreut.  

Es ist toll, dass sich bei uns so viele Menschen einbringen und die Gemeinde 
zu dem Ort machen, der er ist.  

Wichtig ist immer wieder, dass wir nicht aus eigener Kraft versuchen, ein 
solcher Ort zu sein, sondern dass wir uns von Gott beschenken lassen. 
Unsere Kraft reicht dazu nicht aus, wir sind auf Gottes Hilfe angewiesen.  

Und so möchte ich Sie abschließend mit einem Psalmwort grüßen, das mir in 
den Bergen immer wieder durch den Kopf geht:  

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? Meine 
Hilfe kommt vom Herrn der Himmel und Erde gemacht hat. (Psalm 121, 1+2) 

Es grüßt Sie  Ihr Pfarrer Vögler   

Geistl iches Wort  



Veranstaltungen in Breitenbrunn und Rittersgrün  

für Kinder und Jugendliche 

BKK  
 Breitenbrunner  Kinder-Kirche     

Donnerstags (außer Ferien) 
  Klassen 1 – 3   15.00 Uhr  
  Klassen 4 – 6   16.30 Uhr 

Kinderkirche Erlabrunn 
 (Vorschule bis 4. Klasse) 

Dienstags  15.00 Uhr Kirchsaal (außer Ferien) 

Pfadfinder (ab 2. Klasse) Mittwochs  16.30 Uhr  (außer Ferien) 

Konfirmanden 7. Klasse 24. Okt. 19.00 Uhr Konfi-Übernachtung Breitenbr.  

15. Nov. 10.00 Uhr Konfi-Samstag in Rittersgrün 

Konfirmanden 8. Klasse Donnerstags  16.00 Uhr (außer Ferien) 

Junge Gemeinde Breitenbrunn Dienstags  19.00 Uhr (außer Ferien)  

Junge Gemeinde Rittersgrün Donnerstags  18.30 Uhr (außer Ferien) 

Mutti-Kind-Kreis Rittersgrün 02. + 23. Okt. + 06. + 20. Nov.   9.00 Uhr 

Spatzen-Kreis Rittersgrün 25. Okt. + 08. + 22. Nov.  9.30 Uhr  

Kinderstunde 1. + 2. Klasse  27. Okt. + 10. + 24. Nov.   16.00 Uhr  

Kinderstunde 3. + 4. Klasse  24. Okt. + ab 14. Nov. wöchentl.   16.00 Uhr  

Kinderstunde 5. + 6. Klasse Ab 07. Nov. wöchentlich, Proben   16.00 Uhr 

für Erwachsene 

Seniorenkreis Breitenbrunn  21. Oktober + 18. Nov.  Pfarrsaal   15.00 Uhr  

Andacht im Pflegeheim 14. Oktober + 04. Nov.   15.45 Uhr 

Bibelkreis Erlabrunn 22. Oktober + 26. Nov.   19.00 Uhr 

Blaues Kreuz 
Begegnungsgruppe für Suchtkranke 

17. + 31. Okt. + 14. + 28. Nov. 
19.00 Uhr    Schwefelwerkstr. 1, Johann´stadt 

Kirchgemeindevertretung 14. Okt. in Rittersgrün + 04. Nov. in Breitenbrunn 

Gebetsfrühstück Breitenbrunn  23. Oktober + 20. Nov.   8.30 Uhr 

Gemeindegebet Rittersgrün 07. Oktober + 11. Nov.   20.00 Uhr Pfarrsaal 

Mütterdienst nicht im Oktober + 17. Nov.   19.30 Uhr 

Mittwochskreis 22. Oktober + 26. Nov.   14.30 Uhr Rittersgrün  

Glaubenskurs 29. Okt. + 03. Dez. 19.00 Uhr Pfarrsaal Breitenbrunn 



Kirchenmusik in Breitenbrunn und Rittersgrün 

Kurrende (1. – 6. Klasse) Freitag 15.00 Uhr Pfarrsaal Rittersgr. (außer Ferien) 

Kurrende PLUS (13-17 Jahre)  Freitags 16.00 Uhr Pfarrhaus Rittersgr. (außer Ferien) 

BKK-Kurrende (1. – 3. Klasse) Donnerstag 15.00 Uhr (außer Ferien) 

BAND-Arbeit Breitenbrunn Donnerstag 16.30 Uhr (außer Ferien) 

Posaunenchor Rittersgrün Mittwoch 19.30 Uhr Kirche Rittersgrün 

Kirchenchor JBR Freitag 18.30 Uhr (außer Ferien) 

CHOR Rittersgrün & Breitenbrunn Do 19.30 Uhr Rittersgrün bzw. Breitenbrunn  
(außer Ferien) 

Instrumentalkreis Breitenbr. Donnerstag 18.00 Uhr (außer Ferien) 

Posaunenchor JBR  Freitag 20.00 Uhr (außer Ferien) 

Aktuelle Infos bei Friedrich Pilz – Tel 0157 88 27 37 21 

 

 

Gottesdienste  

05. + 12. + 26. Oktober 18.00 Uhr 

19. Oktober                   09.30 Uhr 

27. Oktober – 01. Nov. 19.30 Uhr 

02. November               09.30 Uhr  

Hoffnungstage mit Gunder Gräbner 

09. Nov. 14.30 Uhr Willkommensfeier 

16. + 30. Nov. 09.30 Uhr 

23. Nov. 18.00 Uhr mit Open Doors   

Frauenstunde  
01. Okt. + 26. Nov.   19.30 Uhr 

Männerstunde 
25. Nov.   19.30 Uhr 

Bibelgespräch 19.00 Uhr anschließend 
Gebetstreff      20.00 Uhr  

07. + 14. + 21. Oktober 

04. + 11. + 18. November 

 

 

Gemeinschaftsstunde  
immer sonntags   17.00 Uhr  

außer 02. November  

27. Oktober – 01. Nov. 19.30 Uhr 

02. November                09.30 Uhr  

Hoffnungstage in Breitenbrunn 

  Sonntagsschule   9.45 Uhr 

12. + 26. Okt. + 09. + 23. Nov. 

Gebetsabend  
25. November    19.30 Uhr  

Frauenstunde 
27. Okt. + 24. Nov.    19.30 Uhr  

EC-Jugendstunde  
immer samstags    19.00 Uhr  

Bibelstunde    
07. + 14. + 21. Okt. +  
04. + 11. + 18. Nov.   19.30 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft Breitenbrunn lädt ein 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersgrün lädt ein 



 

Erntedankfest am 21. September in Breitenbrunn 

Musik berührt die Herzen, verbindet 
Menschen und lässt uns Freude, Trost und 
Hoffnung spüren. Am diesjährigen 
Erntedankfest am 21. September durften 
wir unserem Gott DANKE sagen – nicht 
nur für die Früchte der Erde, sondern 
auch für die wunderbare Musik: Und so 
war das Motto unseres Gottesdienstes 
„Danke für die Musik!“. Das konnte man 
nicht nur Hören, sondern in den 

zahlreichen Kränzen und Blumengestecken wieder finden. Aus den Untiefen 
unseres Kantorates haben wir alte Musikinstrumente ausgegraben und boten 
Familie Blechschmidt kreative Spielräume. Genauer hinsehen lohnte sich an 
diesem sommerlichen Sonntag also ganz besonders! 

Ein Großer Dank 
gilt allen fleißigen 
Helfern, die so 
viel Zeit und Kraft 
investiert haben. 
Angefangen vom 
Reinigen und Vor-
bereiten der Kir-
che über das Bin-
den von Kränzen 
bis hin zum ei-
gentlichen 
Schmücken und 
auch wieder Auf-
räumen. 
Vielen Dank au-
ßerdem für alle 
Erntegaben, Blumen und Spenden. Gott segne Geber und Gaben! 

Informationen zum Krippenspiel und für die Pfadfinder von Christoph 

Liebe Kinder, als erstes wünsche ich euch schöne Herbstferien.  
Aber große Ereignisse werfen ihr Schatten voraus.  

Es soll auch in diesem Jahr wieder ein Kinderkrippenspiel geben. Dafür 
müssen wir proben – vorgesehen ist immer freitags um 16.00 Uhr in der Kirche 
eine Probe stattfinden zu lassen. Plant dies bitte schon mal mit ein. Die genauen 
Termine erfahrt ihr in der Kinderkirche. Wenn sonst noch jemand Lust hat, uns 
zu unterstützen, dann meldet euch bitte bei mir, bei Christoph Günz. 

Informationen der Kirchgemeinde Breitenbrunn 



„Pfadfinder sein fetzt“ - das können etliche bestätigen. Anfangs der großen 
Sommerferien waren wir zum Bogenschießen in Christes/Thüringen. Es war 
unser geplanter Höhepunkt zum Abschluss der Aktion mit dem Bogenbau im 
Frühjahr. Das war ein echt cooles Erlebnis – aber auch anstrengend kann es 
sein, sich immer wieder zu konzentrieren und zu treffen. Manche Schuss ging 
daneben, aber das ist im Leben doch ganz genauso. Nicht alles gelingt, aber 
umkehren und einen neuen Weg suchen – das ist das Ziel der Pfadinder. 

  

Unser neues Projekt ist ein Gemeinschaftsprojekt. Wir wollen uns ein Unterstand 
/ Haus bauen, in welchem dann die Pfadfindertreffen – in der wärmeren Jahres-
zeit – stattfinden können. Wer sich wundert, was die vielen Baumstämmen im 
Pfarrgarten sollen. Diese sind für unser Projekt gedacht. 

Wenn jetzt noch jemand Lust bekommen hat, der sollte mit dabei zu sein. Kommt 
gerne mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 mit nach Breitenbrunn ins Pfarrhaus.  

Christoph Günz 
Auf den Spuren von St. Martin 

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Martinsfest! 
Besonders Familien mit Kindern, aber auch alle Interessierten, sind am 
Dienstag, den 11. November, herzlich willkommen.  
Wir beginnen um 16.00 Uhr mit einer kleinen Andacht in 
unserer Kirche.  
Im Anschluss ziehen wir gemeinsam mit Lampions und Fackeln 
zum AWO-Pflegeheim. Dort lassen wir den Abend bei warmen 
Getränken und leckeren Martins-Hörnchen gemütlich 
ausklingen.  
Die Kollekte der Martinsandacht ist für die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ bestimmt.  
Gerne nehmen wir am Martinstag auch die Päckchen für diese 
Aktion entgegen.  
Eine Abgabe ist außerdem schon jetzt während der Öffnungszeiten des 
Pfarrhauses – bis zum 18. November – möglich. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderrüstzeit im Februar 2026 

Für Eltern, Großeltern oder Paten gibt es noch einen Geheimtipp für ein 
Geschenk zum Geburtstag oder zu Weihnachten. Unsere Kinderrüstzeit findet 
vom 9. - 13. Februar 2026 statt. Dafür kann man ja einen Teilnehmerbeitrag 
oder einen Anteil schenken. Ist dies nicht eine tolle Idee? Aber auf alle Fälle den 
Termin schon einmal freihalten: erste Winterferienwoche 2026. Eingeladen sind 
alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse. 
 

Informationen für beide Kirchgemeinden  



 

12. – 14. September - Gemeinderüstzeit in Röhrsdorf 

 

 

 

Sängerinnen und Sänger gesucht 

Im Chormusical „7 Worte vom Kreuz“ ist Albert Frey 
den Worten Jesu auf den Grund gegangen: Neue 
Lieder schaffen mit ergreifenden Melodien und Texten 
eine Verbindung zu aktuellen Fragen unseres Lebens.  

Für die Aufführung bildet sich ein großer Projektchor, 
der das Chormusical über mehrere Monate hinweg in 
gemeinsamen Proben einstudiert. Mitmachen kann 
jeder und jede: es ist keine Voraussetzung, Mitglied 
eines Chores zu sein. Informationen und Anmeldung 
unter: www.chormusicals.de/chemnitz  

Rückblick 

Vorschau 



 

Adonia-Konzert am Freitag, 17. Oktober 

Das Adonia-Konzert steht bevor.  

Herzliche Einladung an alle Kinder, Jugendlichen, Eltern, Ältere, Großeltern, 
Studenten und Urlauber. 

Für die Quartiereltern gibt es am 1. Oktober um 18.00 Uhr einen Vorberei-
tungsabend im Pfarrsaal Breitenbrunn. Wer nicht dabei sein kann oder nicht da-
bei war, fordert bitte die Informationen noch in den Pfarrämtern per Mail an. 

Am Freitagvormittag 17. Oktober werden noch Helfer gesucht, die die 
Turnhalle mit Stühlen bestücken. Dankenswerter Weise hilft uns die Kommune 
Breitenbrunn sehr tatkräftig. Trotzdem wird am Freitagmorgen ab 7.00 Uhr und 
dann nach dem Konzert jede helfende Hand gebraucht.  

Der Veranstaltungsort ist bekanntlich auf dem Rabenberg. Die Anfahrt ist etwas 
herausfordernd – aber keine Sorge: vor dem Konzert wird fast keiner auf der 
schmalen Straße entgegenkommen. Nach dem Konzert wird es ähnlich sein. Auf 
dem Rabenberg werden Helfer die Autofahrer zum Parkplatz lotsen. Beim Parken 
bitte nicht so viel Abstand lassen. 

Wer keine private Fahrtmöglichkeit findet, kann um 18.00 Uhr ab der Bushalte-
stelle „Dorfberg“ Breitenbrunn mit einem Sonderbus kostenlos auf den Raben-
berg fahren. Nach dem Konzert wird der Bus diese Mitfahrer wieder ins Dorf 
bringen. 

Das Konzert findet in der Halle 1 statt. Der Weg dahin wird ausgewiesen 
sein. Der Einlass erfolgt ab 18.30 Uhr. Es gibt keine Platzreservierung. 

Das Konzert ist kostenfrei.  

Aber es ist nicht umsonst: es ist 
wirklich sehens- und hörenswert, 
was die Jugendlichen darbieten. 
Und es ist ermutigend im Glauben. 
70 Jugendliche und viele Helfer 
üben in den Tagen vorher ein tolles 
Programm ein und führen es dann 
an vier verschiedenen Orten auf.  

Am Ausgang wird um eine Kollekte 
für diese Arbeit gebeten.  

Es werden dann auch Helfer für das 
Aufräumen gebraucht. 

Für die Vorbereitung und Durchführung dürfen Sie auch gern beten. 
 

Informationen für beide Kirchgemeinden  



unsere Gottesdienste in Breitenbrunn und Rittersgrün  

05. Oktober 

16. Sonntag 
nach Trinitatis 

08.30 Uhr 

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst 

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde 

12. Oktober 

17. Sonntag 
nach Trinitatis 

8.30 Uhr  

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Predigt-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekten: kirchliche Männerarbeit 

17. Oktober 

letzter Freitag 
der Herbstferien 

19.30 Uhr Sportpark Rabenberg:  

Adonia-Musical   

„Mose – gerettet und befreit“ 

19. Oktober 

18. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 
 
 

  
 

11.00 Uhr 

Rittersgrün: Festgottesdienst  
zum 332. Kirchweihjubiläum  
mit Kindergottesdienst 

anschließend gemeinsamer Imbiss im Pfarrsaal 

Kollekte: Bärmig-Orgel in der Kirche Rittersgrün 

Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal 

24. Oktober  
Freitag 

19.00 Uhr Breitenbrunn: Lange Nacht der Jugend der 
Kammregion und Konfi-Übernachtung 

26. Oktober 

19. Sonntag 
nach Trinitatis 

8.30 Uhr 

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde 

31. Oktober 

Reformations-
tag 

10.00 Uhr 
  
  

9.30 Uhr 

17.00 Uhr 

Luther-Kirche Pöhla: Sakraments-Gottesdienst 
zum Reformationsfest, mit Kindergottesdienst 

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk Sachsen   

Glauchau Sachsenlandhalle: Gemeindebibeltag 

Johanngeorgenstadt: Konzert-Gottesdienst 

02. November 

20. Sonntag 
nach Trinitatis 

10.00 Uhr 

 

Rittersgrün: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekte: eigene Gemeinde  

Fahrdienst Rittersgrün: Tel. 188 39  - Breitenbrunn: Tel. 1405 



unsere Gottesdienste in Breitenbrunn und Rittersgrün  

09. November 

Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr    

8.30 Uhr 

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  

Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst  

Kollekten jeweils: Ausbildungsstätten der 
Landeskirche 

11. November 

Martinstag  

16.00 Uhr 

17.30 Uhr  

Breitenbrunn: Martinsandacht in der Kirche  

Rittersgrün: Martinsandacht in der Kirche 

Kollekten: Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

16. November  

Vorletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr    

10.00 Uhr 
 

     

11.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst 

im Anschluss: Volkstrauertag vor der Kirche 

Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal  

Kollekten jeweils: Ökumene & Auslandsarbeit der EKD 

19. November 

Buß- und Bettag 

10.00 Uhr  

 

Breitenbrunn: Allianz-Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottesdienst  

Kollekte: Allianzgemeinden Breitenbrunn & Rittersgrün 
(beide Ev.-Luth. Kirchgemeinden, Ev.-Meth. Kirchge-
meinde, beide Landeskirchlichen Gemeinschaften)  

23. November 

Letzter Sonntag 
im Kirchenjahr / 
Ewigkeits-
sonntag 

8.30 Uhr 

  

10.00 Uhr 

Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst  
mit Verlesung aller im Kirchenjahr Verstorbenen 

Breitenbrunn: Predigt-Gottesdienst  
mit Kindergottesdienst  
mit Verlesung der im Kirchenjahr Verstorbenen  

Kollekten jeweils: eigene Gemeinde  

29. November 

Sonnabend  

17.00 Uhr Breitenbrunn: Gottesdienst am Vorabend zum 1. 
Advent 

Kollekte: Arbeit mit Kindern in der Kirchgemeinde 

30. November 

1. Advent    

10.00 Uhr Rittersgrün: Familien-Gottesdienst  

Kollekte: Arbeit mit Kindern in der Kirchgemeinde  
 

Andachten in den Krankenhäusern  

Kliniken Erlabrunn 
Freitag 19.30 Uhr im „Raum der Stille“ 

Helios-Klinikum Aue 
Sonnabend 10.00 Uhr im „Raum der Stille“ 



 
 

 



 

 

 

                   Im Zusammenhang mit dem Martinsfest wird es wieder die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ geben.  

Passende Kartons (30 x 20 x 10cm) und Info-Flyer mit Aufklebern gibt es in den 
Pfarrämtern. Die Päckchen werden vor und kurz nach dem Martinstag in den 
beiden Pfarrhäusern gesammelt und dann abgeholt.  

Dazu noch einige Hinweise: 

Auch wenn es etwas schwer nachvollziehbar ist: Bitte geben Sie keine Lebens-
mittel und auch keine Süßigkeiten (Schokolade, Gummibären…) in die Päckchen. 
„Weihnachten im Schuhkarton“ bittet wegen Zollkontrollen und Einfuhr-
beschränkungen darum. Darum wird für Lebensmittel und Schokolade auf den 
Flyern nicht mehr geworben. 

Bitte geben Sie, so es Ihnen möglich ist, für die Kosten von Transport, Vor- und 
Nacharbeit noch eine zusätzliche Spende. Im letzten Jahr sind dafür pro Paket 
10,78 Euro entstanden. Spendendosen stehen in den Pfarrämtern bereit. 

Die Aktion wird bewusst im Glauben gelebt und getragen. Durch das Päckchen 
soll Gottes Liebe ein Ihnen unbekanntes Kind erfreuen. Gehen Sie bewußt 
einkaufen und lassen Sie sich im Glauben zeigen, was als Geschenk für das Kind 
in Betracht kommt. Damit sich das Kind freut.  

Die Schuhkarton-Maße 30 x 20 x 10 cm sind aus zwei Gründen ideal. Erstens: Es 
ist schön, wenn Kinder einen Schuhkarton ähnlicher Größe bekommen. Das hilft 
den Verteilern „fair“ zu verteilen und erspart den Kindern ungute Vergleiche. 
Zweitens: Je größer die Schuhkartons, desto weniger passen in einen Lkw und 
umso teurer wird der Transport. Passende Schuhkartons gibt‘s in den Pfarrämtern. 

Es ist der Aktion wichtig, Kindern in Not qualitativ hochwertige Päckchen zu 
übergeben. Sie verstehen Qualität als Ausdruck des Respekts gegenüber dem 
jeweiligen Kind und Anerkennung seiner Würde. „Es riecht alles so neu“ ist ein 
Satz, mit dem viele Kinder ausdrücken, dass sie sich wertgeschätzt fühlen. 

Zum anderen gibt es in manchen Empfängerländern gesetzliche Regelungen, die 
zum Beispiel die Einfuhr von gebrauchten Schuhen, Kleidern und Spielwaren 
verbieten. Selbst wenn nicht alle Länder von diesen Einfuhrbestimmungen 
betroffen sind, muss dennoch auf diese Richtlinien Rücksicht genommen werden. 
Hier für bestimmte Länder Ausnahmen zu machen, wäre eine große or-
ganisatorische und logistische Herausforderung und kaum zu bewältigen. 

Aus diesem Grund werden gebrauchte Artikel in den Schuhkartons bei der 
Durchsicht entfernt und ersetzt. 

Erfahrungsgemäß werden Jungs zwischen 10 und 14 Jahren am seltensten mit 
Geschenk-Päckchen bedacht. Am häufigsten gepackt werden hingegen 
Schuhkartons für Mädchen zwischen 5 und 9 Jahren. Deshalb die Empfehlung 
‒ wenn Sie keine Präferenz haben, für wen Sie packen möchten ‒ Geschenke für 



ältere Jungs zu kaufen. Auch sie freuen sich beispielsweise sehr über 
Schulmaterial, etwas Warmes zum Anziehen, ein cooles Kuscheltier, einen Ball 
und ein Spielzeugauto. 

 

Ob mit dem Lastwagen, dem Schiff oder dem Esel – die Geschenkpäckchen 
nehmen eine weite Reise auf sich, um Kindern mehr als einen Glücksmoment zu 
bescheren. Die Päckchen aus Deutschland gehen wieder an Kinder in Osteuropa, 
genauer gesagt an Kinder in: Bulgarien, Estland, Georgien, Kroatien, Lettland, 
Litauen, Montenegro, Nordmazedonien, Polen, Rumänien, Slowakei, Ukraine 
und Ungarn. 

 

Danke  
für Ihre Kirchgeldzahlung  

in diesem Jahr 

All jenen, die auf diesem Weg 
die Gemeindearbeit finanziell 
schon unterstützt haben, dan-
ken wir.  

Wer darüber unsicher ist, prüfe 
dies bitte noch einmal. So es 
noch nicht erfolgt ist, bitten wir 
dies noch zu erledigen.  

Konzert vom  
Leipziger Gewandhauschor 

am 2. Advent 

Wie in den letzten Jahren wird 
auch in diesem Jahr der Leipzi-
ger Gewandhauschor wieder 
nach Johanngeorgenstadt kom-
men. Am 2. Advent um 17.00 
Uhr werden sie in der Stadtkir-
che Johann’stadt Teile vom 
Weihnachtsoratorium singen.  

Informationen für beide Kirchgemei nden 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 

 
 
 



 

Iran:  
keine bleibende Stadt für Christen 

 (Open Doors, Kelkheim) – „Ich glaube, 
die Christen im Iran sind in ihrem eigenen 
Land fremder als ich hier als Flüchtling 
bin. Ich weiß, was es bedeutet, nicht will-
kommen zu sein, jeden Tag seine wahre 
Identität verbergen zu müssen, ständig 
auf der Hut zu sein, um sich und die Fa-
milie zu schützen.“ Das sagt Negar*, eine 
iranische Christin, die seit ihrer Flucht im 
Ausland lebt. Ihre Worte erinnern an die 
Perspektive des Hebräerbriefes, wo es 
heißt: „Wir haben hier keine bleibende 
Stadt, sondern die zukünftige suchen wir“ 
(Hebr. 13,14). 

Seit Kriegsende mindestens 43 
Christen verhaftet * 

Die Situation im Iran hat sich seit dem 
Ende des Krieges mit Israel im Juni weiter 
verschärft. Mit einer Reihe neuer Maß-
nahmen hat das Mullah-Regime den 
Druck auf alle Gruppierungen erhöht, die 
als Bedrohung wahrgenommen werden. 
Innerhalb von 12 Tagen gab es über 700 
Verhaftungen – darunter mindestens 43 
Christen (Stand 16. Juli) –, 10 stand-
rechtliche Erschießungen wegen „Spio-
nage“ sowie eine Reihe neuer gesetzli-
cher Regelungen. Diese sehen bei Zuwi-
derhandlung lange Haftstrafen oder die 
Todesstrafe vor. Im Fokus der Maßnah-
men: die angebliche Zusammenarbeit mit 
„feindlichen Staaten“ wie den USA oder 
Israel. Gerade christliche Konvertiten, die 
sich vom Islam abgekehrt haben, werden 
in Gerichtsurteilen seit Jahren regelmäßig 
als „Zionisten“ gebrandmarkt und be-
schuldigt, die Sicherheit des iranischen 
Staates zu gefährden. Negar denkt oft an 
die Christen im Gefängnis: „Es bricht mir 
das Herz, wenn ich an sie und ihre Fami-  

lien denke – so allein, abgeschnitten von 
der Kirche, ohne jede Möglichkeit, einen 
anderen Christen auch nur einmal anzu-
rufen. Sie leben in Angst und werden 
ständig beobachtet. Dennoch bin ich tief 
bewegt und ermutigt durch ihren uner-
schütterlichen Glauben an den Herrn. 
Bitte beten Sie für sie.“ 

Geld verdienen oder Gottesdienst 
feiern – entweder, oder 

Die schwierige wirtschaftliche Lage im 
Land bringt viele Menschen an den Rand 
der Armut. Umso glücklicher war die 
Christin Fatemeh*, als sie vor kurzem 
endlich eine Arbeitsstelle fand und sie 
wieder das dringend benötigte Geld ver-
dienen konnte. Um am Online-Gottes-
dienst ihrer Gemeinde teilnehmen zu 
können, erbat sie sich, einmal wöchent-
lich eine Stunde früher Feierabend ma-
chen zu dürfen. Vergeblich. Für Fatemeh 
war klar, dass sie ohne eine christliche 
Gemeinschaft nicht in der Lage sein 
würde, geistlich zu überleben. Die On-
line-Kirche war – wie für viele Christen 
muslimischer Herkunft im Iran – Fate-
mehs einzige Möglichkeit, Gemeinschaft 
mit anderen Christen zu haben und geist-
lich zu wachsen. Schweren Herzens kün-
digte sie deshalb ihre Arbeit.  

Fatemehs Beispiel zeigt, welche Entbeh-
rungen viele iranische Christen für ihren 
Glauben an Jesus bereit sind zu ertragen. 

Derzeit leben im Iran ca. 800.000 Chris-
ten, zumeist Konvertiten aus dem Islam. 
Trotz jahrelanger intensiver Verfolgung 
durch das islamische Regime kommen 
immer mehr Iraner zum Glauben an 
Jesus. Sie wünschen sich unser Gebet. 

Nachricht bereitgestellt von Open Doors.  
* Stand 01. August 2025 

Informationen von Open Doors  



 

Der neue Friedhofmitarbeiter stellt sich vor 

Mein Name ist Daniel Richter. Ich bin 32 Jahre alt, 
wohne in Raschau und bin verheiratet.  
Seit dem Sommer bin ich als Friedhofsmitarbeiter 
in Rittersgrün tätig. Zu meinen Aufgaben gehört 
es, die würdige Gestaltung und Pflege des 
Friedhofes sicherzustellen und für einen 
respektvollen Umgang mit diesem besonderen Ort 
Sorge zu tragen. Es ist mir ein persönliches 
Anliegen, den Friedhof als Stätte der Ruhe und des 
Gedenkens zu erhalten und Angehörigen jederzeit 

mit Respekt und Hilfsbereitschaft zur Seite zu stehen. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit und auf das Vertrauen der Gemeinde.   

Kirchweihfest Rittersgrün am 19. Oktober 

Im Anschluss an den Gottesdienst zum 332. Kirchweihfest soll es im Pfarrsaal 
Rittersgrün einen Imbiss geben. Dazu sind alle herzlich eingeladen.  

Wer etwas zum Imbiss beitragen kann, gebe bitte vorher im Pfarramt Bescheid.   

Kirchenputz am 25. Oktober 

Wir wollen wieder in der Kirche den Dreck und Staub zusammenkehren und 
hinausschaffen, Spinnweben entfernen, Fenster putzen, Sitzbänke reinigen. 

Dafür ist in diesem Jahr der 25. Oktober angedacht. Schon am Freitag ist ab 
15.00 Uhr diese Arbeit möglich. Und dann am Sonnabend ab 9.00 Uhr. 
Dafür brauchen wir Ihre Hilfe.  

8.30 Uhr Gottesdienste 

Die Gottesdienstbesucherzahlen nehmen leider immer mehr ab. Dies hat sicher 
verschiedene Ursachen. Es ist also jeder gefragt, welche Bedeutung der Glaube 
an Jesus in meinem Leben spielt.  

Der Gottesdienst ist ein Ort, an dem Glaube, Jesus und Gemeinde aufeinander 
treffen. Um die Heizkosten in der Kirche zu sparen und um Gemeinschaft anders 
zu erleben, wollen wir ab 26. Oktober im Winterhalbjahr die zeitigen 8.30 Uhr 
Gottesdienste im Pfarrsaal feiern. Nach dem Gottesdienst soll es bei Kaffee und 
Gebäck immer noch die Möglichkeit geben, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Gedanken auszutauschen. Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.    

„Weihnachten im Schuhkarton“ und Martinsfest am 11. November 

Passende leere Kartons für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ können 
jetzt im Pfarrhaus abgeholt werden. Sie haben eine einheitliche Größe, was den 
Versand erleichtert und das Verteilen gerechter gestaltet. 

Beim Martinsfest werden auch die Päckchen wieder gesammelt. Die Kollekte der 
Andacht ist für die Versandkosten der Aktion.  

Informationen der Kirchgemeinde Rittersgrün 



Nach der Andacht soll es wieder den Martinsumzug zum Bahnhofsgelände 
geben. Auch dazu herzliche Einladung an Kinder, Eltern, Großeltern.   

Sie können die Päckchen in der Woche um das Martinsfest auch noch im 
Pfarrhaus abgeben. Hilfreich ist eine Spende für die weiteren Kosten der Aktion. 

Adventskranzbinden am 28. November  

Das Adventskranzbinden findet auch dieses Jahr wieder statt. Am Freitag vor 
dem 1. Advent ab 15.00 Uhr im ehemaligen „Plumbum“. Weitere Infos und 
Anmeldung bitte bei Lydia Giera unter 0173 71 51 242.  

Altensingen erst am 13. Dezember 

Da in diesem Jahr am Sonnabend vor dem 2. Advent ein Programm in der Schul-
Turnhalle stattfindet, wird das Altensingen am Sonnabend vor dem 3. Advent, 
dem 13. Dezember stattfinden. 

 

Freud und Leid in den Familien und Häusern in unserer        
Kirchgemeinde veranlassen uns zu Dankbarkeit und Fürbitte 

Getauft wurde 

 am 17.08. 

 

.  

.  
Taufspruch: Psalm 51, 15 

Rufe mich an in der Not, so will ich dich retten  
und du sollst mich preisen.   Psalm 50,15  

Von Gott aus diesem Leben abberufen und christlich beerdigt wurde 

am 11.09. . 
. 
Spruch: Jesaja 43, 19 

am 19.09. .  
. 
. 
Spruch: Psalm 32, 10  

Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, 
auf dass wir klug werden.   Psalm 90,12 
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Freud und Leid in der Kirchgemeinde Rittersgrün 



 

 

Pfarrer Johannes Vögler 

Hauptstr. 161 
08359 Breitenbrunn 
Tel: 037756 – 1405  
Mail: Johannes.Voegler@evlks.de 

Kantor Friedrich Pilz 

Forststr. 9, 08289 Schneeberg 
Tel: 0157 – 88 27 37 21 
Mail: Friedrich.Pilz@icloud.com 
www.friedrich-pilz.de 

Ev.-Luth. St.-Christophorus-
Kirchgemeinde Breitenbrunn 
Hauptstr. 161 
08359 Breitenbrunn  

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Di:  15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr:  10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Tel: 037756 – 1405 
Mail: Christian.Schenk@evlks.de 
Web: www.kirche-breitenbrunn.de 

Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Rittersgrün 
Kirchstr. 26 
08359 Breitenbrunn OT Rittersgrün 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Di: 15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Fr: 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

Tel: 037757 – 7234 
Mail: Tobias.Kormeier@evlks.de 
Web: www.kirche-rittersgruen.de 

Gemeindepädagoge Christoph Günz 
Tel: 03774 – 211 84  
Mail: chr.guenz@web.de 

Gemeindepädagogin Bianca Heß 
Tel: 037757 – 89 31 97 
Mail: b.hess@web.de 

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Schwarzenberger Region 

Obere Schloßstr. 9 
08340 Schwarzenberg 

Tel.: 03774 22 377 
ksp.schwarzenberger-region@evlks.de 
 
 
 
  

 

 

Die nächsten Kirchennachrichten  
erscheinen am 30. November 2025 

BANKVERBINDUNGEN im 
Kirchspiel Schwarzenberger Region 

für Spenden und Rechnungen 
IBAN: DE 73 8705 4000 3941 4400 11 
SWIFT: WELADED1STB 
Erzgebirgssparkasse 

für Ihr Kirchgeld 
IBAN: DE44 3506 0190 1611 9000 11 
SWIFT: GENODED1DKD   KD-Bank 

für Friedhofsangelegenheiten 
IBAN: DE57 3506 0190 1663 8000 15  
SWIFT: GENODED1DKD   KD-Bank 

 

 

Oktober 2025  

Jesus Christus spricht:  
Das Reich Gottes ist  
mitten unter euch. 
Lukas 17,21  

November 2025 

Gott spricht: ich will das  
Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken.    Ezechiel 34,16       

 
 

Kontakte und Adressen  

Monatssprüche 




